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I!f!Das ist keine veröffentlichuner im Sinne 
des Fresse-€, sondern kopierter Yüll von 
Tdaioten für andere Schwachköpfe. Das Heft 
macht keine Gewinne+deckt nicht dic Unkos- 
ten. Nix für Staatsanwalt!!! 
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Der zu Ende und ich 
werd "schon wieder ein Jahr älter. 
Nir konmmt”s so vor als ob die 

/eit immer schneller v 
älter mensch wird. BE 


ergeht, je”. 4 
Es ist doch noch par nicht so lange |} 
her, als ich 15 war und dachte, dar 
ich bestimmt keine 30 werde. Und gs 
Jetzt, mit fast 24, kann ich mir DS 
doch ganz locker vorstellen die 30 
zu überschreiten... Die Hauptsa-. 
che dabei ist doch, opaßR zu haben 
und zu LEBEN und nicht an Naloche- $% 
Familie-Häusle baue zu ersticken. 
Das Alter spielt 
NY SR FR SR ; 
Irgentwie sind n Dreh ge-\| 
kommen, 'n Fanzine zu machen, weil 
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punk ja auch mal "was machen" kann 
außer Saufen, Rumziehen und Rum- 

schimmeln. In 2ll der Zeit kommt ; 
punk ja auch viel rum und erlebt so& 


Einiges an erzählenswerten 
heiten. ZI RER 
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N Zivijob von einem PSYOHTSCH ziem- 
3 lich INSTABILEN Menschen mit einem 
“ Küchenmesser anererriffen und am /rm 
verletzt worden und konnte drum 
‚nicht trommeln. WuRtet Thr noch 
N ne GE SEN, 
Ver Bene i 
: Ind IFEY von CONFTTYPT hat die Pänd 
sanp-und klanplos verlassen, um im 
Norden "nelands seinen Vaterpflichten 
nachzukommen. 
' Der Bauwagenplatz in Hamburg soll 
von 120 auf 40(!) people "reduziert" 
werden, aber dazu eibt’s auf Jeden im 
näxten Heft mehr. !1so zieht buch 
fälliest auch die \:C! 7wei von 
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Wenn punk heutzutage ’ne züunftire ® 
Farty ohne Presse-und Rullenpräsenz 


feiern will, ist er fast pezwungen 


ıns Ausland zu reisen, z.B. nach 
"olland anf ein FTUNX FTCNIG. Vom j 
3.-7. Juli fand ein Solches in —< 
ARTIUNM statt, wohin es Fobbe], Efn 
* mich dann auch am Freitar, den 5.1 
verschlup. = = a 7A S 
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wir kommen "it, freundlicher Unter- 
uw Stütbzunm von Bier und Faba-Forn 
fanden wir Arnhem recht; flurs; na- 
türlich wußten wir nicht, wo das 
Funx Ficnie stattfand. So kur#ten 
wir also zum X-ten Yale auf so’nem 
- Verkehrskreisel rum, als wir plötz- 
ich Judith widd winkend auffem 
Gehsteir rumhüpfen sahen. 
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EN, Schne]l das futo per \ Fe- 
vi en I e- Schnappt und zu Judith relaufen. 
‘ie war schon seit Mittwoch da und |; 
] = - brachte uns zu dem Indel, wo das 
NA. Fonzert stattfinden 
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; die Stuttprarter!), machten wir uns ne 
auf, den Zeltplatz(!) zu besichtiren. Jg 

s =, Judith, die sich inzwischen schon er 
A fast: heimisch in Arnhem fühlte, re- 
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ort laferter schon 
die Hamburper (lIobusch) und diverse 
andere Pünke von hier und dort, Bus- 
se und Zelte verteilten sich unter Bäumen 
und zwischen leuerstellen. "jirklich 


tt und (natürlich) umsonst. 3 En 
BE und CH türlich) um ont pe 


lup das Ganze put Skm außerhalb der 
City, so daß wir doch wieder mit dem 
Auto zum Veranstaltunpsort fuhren. 
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"Dort anpekommen widmeten wir bzw. ich 
als Fahrerin uns dann ganz Freund Sau- 
ten. Der Faba-KEorn war schnell peleert 
Hobbel % XX EKfa zogen mit den Stutt- 
eartern rum und Judith und ich erfanden 
im Wahn ein tolles “:pielchen:Nippel-— 
messen! * a "IE > 
T Wade “ir postierten uns auf der 
Treppe zum KEinpane, daß auch ja nie- 
mand entkommen konnte, zückten so‘ne 
Art 'chlüsselanhänger aus Netall und 
forderten fortan jeden Typen, der vor- 
beikam, auf, uns seine Titten zu zei- 
pen. 
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pestellt, daß pepiercte oder Brust- 
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IL sind, Sich zwei packernden, volltrunke- E« 
ug DEN “eibern zu präsentieren. Cbwohl 
 elaub ich, höchstens 3 oder4 so Schnö— 
7, Sel verweipert haben. Justug war’s 
„of und ich werd ab und zu auf Fonzerten 
‚von Irpentwelchen Typen pefragt, ob 
‚sie denn nun wäs’'fewounen hätte 
‚wegen grolie Nippel und so... 
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FOCILCT und noch'ner 0i Rand mitpekriept,,. 
dann war irpeentwann vorbei und ich hab & 


mich ins Nuto schlafen relert. 
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Nas zor sich oder Pentie 


; Randale 
hin, da immer mal 
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Be oder Peuro(? \ 
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52 a leute war drr Fonzi wieder vo arders 
| Anoch "n "tück weiter wer, also muPften 
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wir wohl oder übe] wieder mit’m Auto 
fahren, wern wir Turkers, "ıneral Dress 
Fublic Toys und andere lecker Pänds 
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Fortuna-feprolle und dns kumposen 
Ba der Clatzen fine mir den fbend so ,ot,a] 
EN nf den "ack, daR ich Ticher ranneeernngep 
| bin. 


15 letzte Ban amen dıe IEERD, 


die auch völlip peil loslegten und mich 
die }ublic Toys -Pleite verpess sen ließen. 
Ich kam gerade richtige in Schwung als (! 
+78 Ck-plötzlich der Bühnenstrom wep war. 
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Fein Schlechter Scherz, der Verane stalter 
kappte einfach um 1/2 1 den “itrom! Im- 
ter wüsten Beschimpfungen verließen wir 9 
ir den Laden, enterten uns einen unbekannten 
PR _ bestimmt nicht nüchternen Fahrer und 


ießen uns zum Zeltplatz en. En 
= Dort 


wär zwar noch ’ne laperfeuerparty, aber! 
ich kackte sofort ab. Am Sonntag erwach- 
te ich mit Ffa im Autoin einigerMaßen 
zurechnungsfähigen Zustand. Da HNobbe] 

mal wieder spurlos verschwunden war am 
am zen zuvor, fuhren wir zurück zum 


| 'eranstaltune sort. = 
& BG Gas. halben \ege kam 

uns Hobbel entpepenpelatscht, total 
zerstört und verzweifelt:er wäre mor- 
pens in fiem Vorpäten aufpewacht mit ® 
nem brutalem Filmrjiß und-jetzt kommt’ 
ohne seine pcliebte reset 58 
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intensiven Zuchens blieb das Teil ver- 
schwunden 5 und wenn wir 1 rere an Je- 
manden mit der Futte ZUFITLLIG a 
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richtige! ; 
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‚Fier ist es also.Unser erstes Interview,was 
| g, uns; keiner zugetraut hat & was noch viel chao- 
Pe eischer wurde als alle gedacht hatten. 
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| "uttersprache schon extremen 
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we un einen extreme . . 
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Nach dieser Lehrstunde für Freddy konnte ich °$ 
von KORRU FT nur Smeagol auftreiben.Meinen klugen 
Fragezettel hatte ich auch verloren und so stand 
fest.Jetzt oder nie.Vanch Sachen mussten gestrichen 
werden (aus Personenschutzgründen),manches war ZEnEnE 
beim besten Willen nichtmehr zu verstehen unds$$ % 
der Rest gire wohl verloren,als das Aufnahmege- 
rät abstürtzte,aber epal.Es geht los " 332 | 
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ii: Stell dich doch mal vor ,veil euch eh kein 
Arsch kennt. 


a — SEESPELTTYKTEr Ya? = ih 
Wir sind die Band die kein Arsch kennt und 


ich bin Smearol. Der tut da sinpen tun.Nee, Hl 
jedenfalls sind wir KCTRTUFT und wir hrm restern al 
respielt und heute bin ich panz schön betrunken HR 
‚und hier ist panz schön Tarty dies "ochenende in 
En 2.0 al lanehlahatn 1.1273 stimmen 

‚ da sind wir doch Schon wieder beim Motto 
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S: Ja klar,also...so schlimm war’s nun auch nicht, Er 
Also wir fanden das hinterher to1] und von dem u 
her war’s wohl doch ranz pkut.Ich mein irrentein Fam 
Konzert ohne Panne ham wir eh noch hnie memacht. & 


Das fehört dazu. 
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ja weppgezogen nach Spanien und kommt evtl. Ende „B 
des Jahres wieder.Dann machen wir weiter mit ihr. \ 
Dann hat Sonia die Rand ann Sn M il] 
— Me Eis BHEYTCWOÖCIHE 
Bier wurde es zu Jaut,da ausser uns noch eine 
Andere im Bauwapen am Farty machen waren.Alf 
Jeden fall hatten sie noch Girs zu machen die 
Sonja wohl auch no ch mitmachen wollte.Keine 
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5: Dann haben wir fesapt Kachries drauf" und .;* — nn 
dass Sandra mitsingen soll und wir sind jetzt 3 
nicht mehr KCRRITT sondern K'FI!TT.IInd dann hab ben} oo 3 
wir pesapt "scheiss drauf" ‚wir sind immer noct heel 
KORRUFT und dann können wir auch mit dem alten a. 
Namen weitermachen. , Zen 33 2:33’ rn ‘ 
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Danach rinr alles im allpemeinem eblubber unter 
und es wurde über Chaos Tare in P,HR oder wo 

auch immer pelabert,über Fott und "die "nit und: = 
die Letzten & Jahre der Rand waren auf dem Tape 
nicht mehr zu verstehen.Jedenfalls stier Fran?y 
mit ins Gespräch ein und so pinr er mit, noch Bra 
Mdichteren Köpfen weiter, 
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:Seilne Ausrede von wegen Juckerei oder so ging 
ı4ın dem Lärm unter,als irgentwer im überaus » „MP. 
(ordentlichem Warer den E-RasieXr suchte. Ru 
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‚doch keine Groupies,. "it :5 


> R."&:% 
#: Die mögen dich eh nicht ne 


Ss 
[2 ” Ka E a 
a nicht 


I 2 


ei 7 Br ui = 
5 n = } 

Guck m ? h MR hl 
U. Nicn F nn ie En Ba 
et 4 2 ® a ; , Ss ; di == ic a: : 
SIE „ran Re Mög 7 
S & „. . as .* 3 = 
> = E ei ; > s * a 


\ > „.'r #7 

2 2 S “ .. s P} . 

© 35: Ich glaub Schon die grüssen mich alle hier, 

Warum weis ich auch nicht @ . — ur: er 

H: Bist halt ein Rockstar. ER F > 

F: Ja,stimmt schon. « TE Si Be :: 3. 
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F: Solang’s die PUBIIC Toys gibt passiert das 
nicht. ey. > 
H: Fäh,solang”s die PUBLIC Toys gibt geht die 
‚Scheusslichkeit nicht verloren.Hast du die neue 
Scheibe pehört? S 
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9: Weis nicht.Ist nicht mein ri Im. 79° 5 
F: Ich brauch das nicht zu hören.Ich seh nur 
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5: Kennste die SCHWEI 
H: Klar kenn ich die 


S: Das sind PFanz arme Firuren.] 
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)ie ham da ma] . 
ach hause ‚vollbreit ee 
er Ianrhaaripe Leute so Bm 
und die meinen so bla bla Band und so. Die waren 
4eFanz nett,mir noch ne Platte dapelassen!So Be- 
hört und oh Gott wat is dat denn 50o,Superschlecht, 
total albern.Jetzt les ich so in 
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war Franzy wieder voll auf Toka]l und u; 
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vo: Was soll ich dazu sapen. ‚enn den Fisch von 
früher.Tch hab sie äber noch nie Tj: 


Da’scheint sich nur so Pöbe] & 

ZZ ———eiben. Das find 

ER 
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Bei uns in Fremsbünde feiern wir r:relmäßig alle 
1/2 Jahre ne FParty,Sommer und Weihnachten. 
IBieses Jahr wollten wir auch mal Live-Nusik 
präsentieren,drum setzten wir uns schon im 
Februar hin um mit Planen anzufangen,aber mehr 
als dat Batum festlegen wurde denn doch nicht. 
Eigentlich hatten wir an Bands wie Korrupt, 
Recharge ‚Circus of Hate usw. gedacht,aber 
ratzfatz war’s schon Anfang Juni und noch nicht: 
stand fest: Keine PA,keine Bänds,keine Bühne... 
Ne Woche vor der Party eine die große Hektik 
los,aber ich muß sagen,dafür hat alles geil 


Am Donnerstag und Freitag liefen schon massig 
Leute an,wie die Ruhrpottaffen Freddy,Holger & 
Feter Punk,die Süddeutschländer usw. Freitag 
waren wir noch in Schneverdingen ‚wo Chaos-Tage 
sein sollten und Dog Food Five im dortigen Juz} 
aufspielen.Vor dem besagten Juz lungerte ein 


kläplicher Haufen Fünke rum,in dem Laden En. 


wenigstens jemanden gefunden,mit dem er seine 
‚|Anspuckorgie durchziehen konnte. 
Recht früh wieder daheim,war 


sich ein paar Hand voll Jleute,aber DFF waren 
|trotzdem toll und in Freddy hatte der Sänger n 


a 
\ 


en noch mehr Leute 4 
eingetrudelt und schon fe fette Küchenfete am N 
Gange (jedenfalls lang mehr "Chaos"als in a; 
Schneverdingen) | 


; uf N, 

Der Samstag(vor)mittag verging dann mit Bühnen-, 

PA-,und Tresenbau,alles kunstvoll mit Planen x 

‚überdacht ‚weil,das Wetter Ja nicht so dolie 1) 

A jwar die vergangenen Wochen.Doch wir hatten yM 
Mt richtie & Glück und nicht ein Tropfen Fiel 
nl von HImmel. 

MN Während Ballo noch allein & verzweifelt die 

7 technischen Dinge zu Regeln versuchte 

J (fettes THANX an Dich an dieser Stelle), hin, 

tauchten die Hamburger & Hanoveraner auf,und ; 

die Party nahm ihren Lauf.j ke 
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—e N. ir : 
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Danach kam Klampfenmann Rjörn IERRS ATCNE, 
was soll jicr SApes,aufßfer daR Björn mit sej 
‚Gitarre einfach Fenial jst.m; 2 
wenn Thr die 


Hört ihn 
Gelegenheit 


ich sach 
edanken & 
50 witzige und anarchisti_ 
den Funkt ‚da bleibt einem die 
Spucke wer.Selb j ‚der zu dem 
Zeitpunkt samt ein Pierchen Peinschneite 
Sich ein Grin i 


eifen ‚und 


Als dann GAR KRASS aus’m A 
I kletterten ‚war eS Schon 7j 
Oll jedenfalls 
'istriert,Rs 


S los vor 
‚@@_ GAR RRase *, 
appea Spielen,also für 
aren zu dem 7ejtpunkt. 
Saurer/Grüner 
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h:der Pär Steppte! 
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Ewo en aus seinem Punker ählte kleine Ep 
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BAcegen 7. ch in’s Bett ‚Solintag wurden k 

| die Reste vernichtet ‚Nontag reisten die Letzten 

i ab und aufräumen tun wir immer noch.Jedenfalls 

-war’s (von einigen Streßereien mal abgesehen | 
“ne geile Fete und findet näxtes Jahr wieder #6 
statt.Aber vorher ist ja noch der 24.12. undg a 

__da seh ich eh die meisten von Euch wg i 


00 Uhr fiel i 
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ek -— &ur 
vr wi“ WA 7 und Hobbel - Torbegleiter und Soufkumpane® 


grcE | 
So 9 POPPERKLOPPER Ballo - Korrespondent | 
ano Lars - Schlagzeug g 
Charsten - Gitarre 
\ Felge - Bass EEE 


N 
scheiße ist U ckten un i w 
il und guekiefi © ana: A “ 
3 ir gingen erstmal rein US< 9 u, a KV 
"Anne" ES > ee Be -. Be ne RE 5. x RE 
WA ausfindig gemacht. Irgendwann kamen dann auch schon die Engländer von CONTEMPT an und kurz] 


a darauf PEACE OF MIND. Tja, wir gingen dann erstmal essen (Hobbel hatte sich erstmal mit seinem, 

Bier auseiandergesetzt) was auch recht lecker war. Leider mußten PEACE OF MIND die Arschkarte, 
ziehen, da es kein veganes Essen war, aber es gab an der Ecke noch ein leckeres Restaurant, wo es 
| so Reispfannen gab. Als wir uns dann die Bäuche vollgeschlagen hatten, gingen wir in den Konzer- 


traum und bauten auf, das heist, die anderen bauten auf, ich war nur am Quatschen und machte denf 
and für CONTEMPT und die Göttinger. Souncheck und irgendwann am sp ; 
eig $R:: BR ü Br e r Sue 


wr., 


Merchandise-St 


Mu 


“ 
. - NEN IE a EEE CR EEE © e— DERTSRIRER © 
| nn nn nennen nennen nn ta en ne nennt 


DBIREGEHES ES an 00" Be ET nn —— " Tre 
“ Be ET 5 IS EEE Te a a x ee —— Pen. '; zy 
BT RE Ne SR 2 A AS ' it letzter Kraft auf den Weg, Bi. : 
> EEE De N : 4 d ich machte mich mit er 
Ss Irgendwann fielen mir auch die Augen zu un ter Morgen holte mich dann Hobbel en P 


en ' nnen wollte. FAR: ' n, in die .;. 
a4 Yin L hr ernten zum Bahnhof, weil wir halt keine Möglichkeit hatte ar 
aus dem a 


) leich wieder x x 
Am ni sonderes, SO daß wir dann g v 

Lobusch zu kommen Bahnhof war aber ichts be lag. Wir ver- 

ück oschier ten und uns den Scherber haufen at ıguckter 1, der vor der Lob ir . n. r K Ä 
zuruckm ’ | 
suchten weiterhin reinzukomme \ 
reil Hahn D em WC r ir rar > t ? KEIEEEERRHTTERRE een 22 . 
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Als wir so allmählig alle Sachen zusammen hatten, fuhren wir Richtung Verden. Diesmal sollte Trog 
fahren, weshalb Stanley doch lieber bei uns mitgefahren ist, weil ihm ja sein Leben doch zu kostbar 
war..Wir machten einen kleinen zwischenstop in Rotenburg, weil ich mein Auto abliefern wollte und & 
weiter ging es nach Verden. Im Juz waren schon einige Leute, aber was für welche. Irgendsoine u er 
= Metal-Band hat da Ihr Equitment aufgefahren, was auch dementsprechend aussah. Fettes Schlag- er 
8 zeug, Riesenverstärker und und und. Die Göttinger trudelten dann auch schon ein und Jobst wurde... + 
Ba: "gleich aufgefordert, den Souncheck zu übernehmen. Als die Metals mit - 


x, PETER 
u; 


konnten sich die anwesenden das lachen kaum verkneifen. Powermetal, wie er schlechter nicht sein er 
konnte. So richtig schön mit Kastratengesang. Irgendwann fing auch das Konzi an und die Leute ka- Du Fi 
men rein. Diesmal waren etwas mehr Leute anwesend als am letzten Abend und so nahm die Sache Fe 
ihren Lauf. TORRENT, so der Name der Metalband, machten den Anfang und vergraulten schon ses ie 
einen Teil der Leute wieder. Die waren echt fürchterlich. Ich unterhielt mich statdessen mit Marcus t a PER Ya 
von Per Koro, der das ganze aber auch nciht recht fassen konnte. Irgendwann waren die dann 43 FR Bf 
endlich fertig und PEACE OF MIND versuchten zu retten, was noch zu retten war. Allerdings hatten 
sie es nicht leicht, weil der Sound kacke war, das eine Gitarrenamp immer aussetzte und ein poor # 
‚Asis Ärger machen wollten. Gefallen hatte mir es trotzdem und auch das Publikum fand gefällen am BR 
ganzen. CONTEMPT räumten jedenfalls voll ab. Es wurde gepogt und alle freuten sich. Ihre Klassiker 
ballerten sie erstmal runter wie ACAB, 12 Years on, Frank sinatra und und und. War schon geil. Nach 
dem Konzert ist allerdings nichts mehr gelaufen und ich machte mich auf die suche nach einem 
geeigneten Pennplatz. Hatte aber auch einen guten gefunden auffen Sofa. Der Abend schien auch , 


| dh 
relativ kurz. Hobbel hatte sich dann irgendwann aus dem Staub gemacht und wurde von da an nicht 7 ' f 
A mehr gesehen. A ne Eu ER > east nun SZ. „EP... „2 


worteten ersiemal auf Essen und Aufbou, wos ober doch recht fix ging. Der Loden ist echt der Ham- 
mer. Ist halt so ein schönes Wohnprojekt und die mochen da auch echt viel. Der Konzertraum glich 


“ einer kleinen gemütlichen Kneipe und nach dem wirklich Deraiien! Essen machten PEACE OF MIND 
: den Anfang. ECHEREE Ei x 


Es wor unBorie dame die co. 60 Are machten eine Porty, wie ich es schon. % 
lange nicht mehr gesehen hatte. Unter ali den Leuten traf ich dann auch Kocky aus Kiel vom TEEN- . 
AGE GLUESNIFFER- Zine und Pogo Paul ous Husum, ebenfalls ein Bekonnter. Als die sympothis- @ 
chen Göftinger dann noch DAG NASTY coverten, schwoppte das Foß über und alle waren zufrieden. 
Aga mußte dann erstmal 1000 mal Dankeschön sogen und ich muß sagen zu recht, denn alleine die 
Stimmung war Gott. CONTEMPT lieferten den bis dato besten Gig der Tour ob. Stan ist richtig aus 
der Haut gefahren und es war eine Lu. Sondergieichen. ‚Alle ‚Anwesenden waren am feiern und 


En machen, Ss Nach dem Kürten haben wir uns noch vor die Bühne gehockt und oetnrken und 

Party gemacht und Stan hat noch einen zum besten gegeben, indem er stundenlang "You Il never 

walk alone" gesungen hatte. Irgendw nn bin ich dann eingeschlafen. Hofermarkt rules!!! Und wir 

kommen m. „keine Froge.; ur nr 
RER 


Tja, nach einem ausgedehnten Frühstück verabschiedeten wir uns von PEACE OF MIND und den 
Hafermärktlem und fuhren los. Tja, wir kamen bloß nicht weit, denn wir wurden von einem LKW ger- 
ammt und dementsprechend sah unser Bulli aus. Es schien das aus für die gesamte Tour zu sein, 

ober wir hatten echt einen Schutzengel in Form eines Schutzbriefes und so bekamen wir noch ewi- 
4 gen Hin und Her einen Leihwagen zugesichert und konnten unseren Schrotthaufen erstmal in Flens- 
burg lassen. Also, wenn wir das vorher gewußt hätten, dann hätten wir die Kiste schon gleich am er- 
sten Tog versemmelt, denn unser Leihwagen war ein nigelnogelneuer VW-Bus. Und die Tour schien 
recht funny zu werden. Mit soviel Konfort machten wir uns erstmal auf noch Rotenburg und wir oßen 


{ Pizza und tranken noch gemütliche Biere. “R IE 
RK: Er. 12 5% yet Pr 3 


Bremen an und fragte nach, ob CONTEMPT nicht Bock hätten | 
len. Natürlich hat man da nicht lange gefackelt und los ging es nach Bremen. 


i NE hi 
za An nächsten Morgen rief Nicole aus 2 
auf einer Party zu spie HB: 
.. ET Er MR _. VRERRRNERE © 
EREENIIE 25 „ee Wir haben uns dann mit Nicole verabredet und fuhren dann nach Bremen Nord zu Bolkos WG. Instru-| . 4 


pP £ mente ausgeladen und es konnte losgehen. Smeagol, Kathrin und noch einige andere Bekannte 
das] !ofen ein und so waren locker mal eben so an die 40 Leute bei Bolko im Keller. Das Konzi war echt| 
u lustig’und alle hatten ihren Spaß. Stan, Martin und ich waren allerdings doch ein wenig müde und wir! 
j wollten nach Rotenburg zurück. Ach ja, ab den Crash in Flensburg war ich der Fahrer für die Tour, | 
was ich natürlich ganz toll fand, aber dazu komme ich später. A 


Trogg, Iggy und Keith wollten dann doch noch in Bremen bleiben und so fuhren 
machten wir bei mir dann noch richtig einen drauf und S 


Abdaan hatte ich einen Filmriß. Ex 


wir los. In Rotenburg 
an und ich gaben uns die Kante mit Küm- 


; 4 
we ar E 


3 gendwann ein, und gleich zum Essen maschiert. den Appetit auf 
u allerdings Jobst, als mir ei 


; und kamen auch gut bei den Leuten an, obwohl schon 
kaum einer traute sich zu tanzen. vr 


ERRABV 


bildete sich ein kleiner Pogomob. 


Kellergewölbe mag ich voll geme. 
” 


SESEERLKENLT IDEE EERRETTRTLNE NR. ENTE er NEN 


. Jan 


u Bei COMTEMPT ging dann mal wieder die Post ab und 
Der Laden läd ja auch zum Partymachen ein, pa kleine 
h An) 


EEE mich da ob, goch am Schlaf hingerte mich irgend so ein komiscnei I yp “m = I, ——— 
| war. Ich habe erstmal erzählt, daß ion tierisch müde sei, doch das schien Ihn nicht zu interessieren. E3 
u Er startete mit mir eine Diskusion über Rechtsrodikalismus und daß er © ouch rechts sei, obwohl e' a 
3) jo von Türken abstammt. Ich ihm erstmal klorgemocht, dofß3 er sich verziehen solle, weil ich auf solch 
| einen Scheiß keinen Bock habe zu antworten. Er hat mich donn als alten Nazi beschimpft und von da 


4 e . 
Le; 


on war ich mit meinem Ltoin om Ende. Ich mochte das fenster zu und er klopfte zwor noch, aber ver- 
| E. ‚ws x u". 
schwene schna E55 Die Nacht war jedenfalls der Horror!!! = E & 2 , 
e uf RZ = £ 4 EL Inge e i . 1 | 
ge“ Li 2 s 3 A 


730.8. Karlsruhe - Steffi u WLF Saal: In. Se N 
Eu MEILE N ia & , BA. ER Ar an a > N ERDE EU ATTE ee 3 
Re Am nächsten Morgen klopfte dann Stan om bus, um mich aufmerksam ZU mochen, daß es Frühstück 5 
gab. War ich zwor nicht so erbaut von, do ich lieber noch gepennt hätte, aber meine Pflicht rief und 
N So stratze ich die Treppe hoch und setzte mich gemütlich an den Tisch. Martin wor schon unterwegs fi 
gewesen und hatte Ersatzteile für unseren alten Bulli in Flensburg organisiert, wOS ja nicht dumm % 
I war. Wir mochten uns auch bald auf den Weg nach Karlsruhe. Die Fahrt war nut Scheiße, do ich echte 
voll das Übelkeitsgefühl im EEE EEE ee — il RE 
Ss a METER ER ER EN | 8 SR 
en i Ye Ya . t den MINDem on und so tran- 
Bu ken wir erstmol Kaffee bzw. Bier in der wirklich gemütlichen Küche der Steffi. Ist echt eines der geil- 
a sten Läden überhoupt. Großes Gebäude, großflächiger Innenhof und einen riesigen Konzertkeller 
y dings machte die Bond, die on diesem Abend mitspielen sollte, einen 
s. Es sollten SO MUCH HATE sein und die ließen auch ziemlich den & 
komisch war. Das fing schon mit den Pennplätzen an und 
OF MIND und CONTEMPT 3 TWRSTRE 
r freundlich waren. h % 
Bean h h % 2 
& oll. Die Göfti CE dann an zu spielen und der L | r 
a gutes set mit toll v Oflinger räumten für mei oaden war schon zu 
“ en Ansa mein Empfinden gut ob und spielten ein’ 
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N n N. EEE DEE ui: 
dann mol wieder in den Konzertroum und SO MUCH HATE waren 9 
aber ich hatte für diese Typen echt keine sympo 

rhalten, was zwü 


k zwei Songs gegeben, 
eignissen und SO 209 ich es vor mich mit Jobst zu unte 
er mal wieder nichts besseres ZU tun hatte als mich zu veräppeln. Es gibt 
mon echt keine emsten Gespräche führen, und schon gar nicht mit Jobst, wenn 
hat. CONTEMPT wollte ich mir aber auch wieder geben und sie waren echt der Hammer. 
4 auch fost zwei Stun anken Erschöpfung. ar ven 
u: AL 4 


nge. Habe mir nur 
thien mehr ouS vorherigen Er- 
r auch keinen Sinn ergab, do 


halt so Phasen, da kann 
er seine Jokephasen 
Sie spielien 


den bis zur bI 
X. BEL IR . h 


42 5 
LEERE Bo een en od “r 
ee . Nach d- we "N A 
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4.9. Filderstadt - Z Es En 2 
sehe Morgen fond ich mich dann auf e uch wieder und hatte e 
Er 6008 ah ober es wor noch erträglich, wenn ich mich an den Abend davor erinnere denn es a 
Vakbeiin erzählte mir, daß er sich noch fürchterlich mit dem Roadie von SO MUCH HATE ge 
atte, weil Trogg sich verbotenerweise auf den Schlafplatz vom Drummer breitgemacht ne 


4 hatte. i i 
atte. Voll der Arsch und somit hatten die Norweger gänzlich bei uns verschissen. Wir frühstückten Baus 
Steffi-Mob. die allergrößte Mühe gegeben hat fen. 
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d-Arvind, 
te. U.a. Kuttner, Pinhea A: 
ter ausfindig machen konnt d rumgerannt. 
Sn ar a N cn Kleister. Erstmal ordentlich gequatscht un g 
Rossi, Schmier, Holti, » 


wunderbar. Ich weiß nicht, 
ielen, und sie waren wun ee 
n: ' uch PEACE OF MIND zu Spielen, f mich haben. > 
Sg Irgendwann fingen dann a Ye 


Bra ® 


RR thische Wirkung ou 
; d das sie eine total sympa = 
ber si n sich echt gemausert und do‘ SEE 


N 


eu 


er 


“ er 


VE x er Nor : De N) Ed > 
e in Filderstadt mochten die Musik und fanden auch die Statements akzeptabel. Ich| d 
habe mich echt gewundert, denn von Filderstadt bin ich echt nur so dieses "only the real Punkrock!" 
gewöhnt. Es war auf jeden Fall genial. Es verging einige Zeit, bis CONTEMPT anfingen, aber es kam] 


a ganz gewaltig. Sie lösten einen Massenpogo aus, den ich bis dato noch nicht erlebt habe. Ich fands/ 
B: stellenweise doch recht Hart, was da abging, 


aber es schien sich keiner dran zu stören. Die Stim- ' 
#\ Mung schwoppte beim PARTISANS "Police Story über und alles gröhlte mit. "A.C.A.B." und "12 
“ | years on" wurden mitgegröhlt. N are: ee RT Fr eg Fa 
tar ; FR Ei . x ER DEREN 
— Mi | 


lt SE: 


vr Br 


aa nz -:—— eo. - 
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=: B.2.9. CH - Winterthur - Planet Marx ag BL 
ten wir die Grenze, 


FI Wir fuhren eine ganze Weile Autobahn und irgendwann erreich 
US Quch ein Wunder gewesen, wenn sie uns nicht angehalten hätten. Gleich "Haben sie wos zu verzol- 


er ) 
e len* gefragt (im lustigem Schitzerdüsch-Diolekt), ich gleich "Nö" geantwortet und weiter ging die R 
ıt Fahrt. Die Schweiz mochte auf mich einen ziemlich öden Eindruck, ähnlich wie der Osten. Wir hot‘ 


‚ru im Vorfeld schon erfahren, daß in Winterthur eine Art Stadtfest wor, wo ouch CITIZEN FISH spielen 
ML, 

aıantT GOnK 
"L, valcı 


a)n'T GORNNA 


enigegen und und wir fol 


‚SIR RRITATNSIREN N NTAR g; 
„RICHT, HG EE SR DISS 5 Ken, \ 2 2 
ne, er 1 RIG r PEN ZEN EIER RD ar 3 Sisd ai x R RER N S DR 
SRIN ’ RITA er Gühne w FERNEN P “ Nr Feige ADS. 2 Tr r”. WE ’ KRREL: 86° % Ze en i 
N N ee meta eine ziemlich üble Reggeaband ihren Sound zum besten gob. Sahen mie; 
\ ' amoften an, uhhäöä! Dann kam Elianna an und so traf ich dann auf Tino 2 


Wi von Fon Die ee sind dann zu CITIZEN FISH in den Backstage Bereich begeben 
erzanli, daf3 sie schon gespielt hätten und i 
. urd ner ) es geil gewesen sein soll. Da - 
r wos a a hei pero nn we rose wir bauten unten im Keller alles auf. sc. 
ein und mir kullerten ein wenig die Trä ü ) 
lich, da es der letzte Abend zusammen r A PERDE OR Tee 
i auf der Tour war und wir uns hier PEAC 
corsa nen mußten. Mit denen könnte ich echt monatelo ) Ha a 
lit de ng verreisen (ach, was erzähl ich, spätest 
i 2 einer Woche hätte ich Jobst erdrosselt wegen irgendwelchen gemeinen Späßen, die ich wenn, 
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Noch einem leckeren Essen gab es noch ein nettes Gespräch mit Fritze, 


schon ziemlich dicht war, aber man konnte mit ihm noch labern. PEACE OF MIND rissen mich dann #7 

gleich mit..Ich konnte und wollte auch gar nicht ruhig stehen, weil es großartig war, was sie gemacht % 
haben. Man hat auch gemerkt, wie vertief sie in der Musik woren und die Leute sind mitgegang 

h Ser ei. Re IE ; m ' BE Se N 2 > 3 ö A ba r 

:Q em wirklich tollen Konzi lernte ne 22 : urn EX» 

‚{ kom zu ei e ich dann Pascal von Melmoc R elle .d. 

ınem kleinen gespräch. CONTEMPT waren an der Reihe Be u a 

es wurde mächtig getanzt und yıarE A 
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abgefeiert. Ein song knallte 
mehr als der andere und alle wa ückli (Een 
Ä ie: AVE AN! 
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3.9. Nürnberg - Kunsiverein ni: : 
Nach einem doch sehr kurzem und ungemütlichen Frühstück fuhren wir weiter nach Nü 


Alle Grenzen mit Müzhe | passiert ging es weiter auf Nürnberg zu. Eine ätzende Strecke, sa 
TÜTE EEE SEE EEE ÄRZTE HERREN > 


EEE I EL iR, TER, ER g ya 
Nürnberg Erreicht kamen wir auch schon beim Kunstverein an. Erstmal umgeschaut, a Veron- 
stalterin war noch nicht da. Naja, wir warteten halt und bauten auf. Dann kam sie endlich und ich ©2 
fragte od wir was zu Essen kriegen würden, weil unsere Mögen echt leer waren und wir schon im 5 
Hungerwahn waren. Es wurde verneint und so suchten wir einen Laden. Fanden aber keinen und so 
mit Schokoriegeln zu. 3 
4 Lo ÜBER or RE \\ir kamen ca 
es stand keine Gesangsanlage da. Wir fragten, ob es sowas dort gäbe und die meinten, ja schon, 
doch die müßten wir bezahlen. Ich habe ab da an die Welt nicht mehr verstanden. Es ranten schon 
die Leute raus und reinund keiner wollte Kasse machen. Aber damit das was reinkommt mußten wir: 
geld haben. Ich fragte, ob denn keiner Kasse machen würde. Da meinten die, daß das die band ruhig & 
. selber machen sollte, da sie da keinen Bock drauf hätten. Ich war kurz vorm Platzen. Die Anlage 2 
brauchten wir dann nicht zu zahlen. Ich war also an einem Abend Geldeintreiber, Verkäufer und Ge 
sangsanlagenmensch an einem Abend. % ER EEE EEE 
. Bir Nacdem wir eine Kiste aus hatten, fragte ich nach neue 
Bier, aber wir sollte keins bekommen, da wir nur eine Kiste bekommen würden und damit mal = 
PA zufrieden sein sollten. Ich wurde schon ein wenig rot. Es kamen dann so ca. 30 Leute und somit war | 
fa wenigstens das Spritgeld gesichert. CONTEMPT spielten einen doch guten Gig, jedenfalls den Um- 

ständen entsprechend.J De | & 
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Auf ging es nach Dresden und die Autobahn wurde immer ätzender. Als wir dann auch schon relativ 
och keiner do, da wir auch ziemlich früh dran waren. Wir 


1 schnell den Laden in Dresden Fanden war n 
n einen Kiosk und tranken ein wenig Bier und aßen Pommes. 


: splitteten uns und so ging ich mit Stan i h ımes 
3 i . Iregendwann gingen wir zurück und da kam auch schon Aneite an, die netteste Sozialpödagogin, die 
Ba ich kennegelernt habe. Sie war auch gleichzeitig mit Löffel Organisatorin und wurde Abend nett. Ireg- 5 
mit denen man sich gut verstand und ein 


d nl fm endwann trafen auch die Holländer FLEAS & LICE ein, 
wenig Porty machte. Der Laden war mal wieder ein Kellergewölbe und machte einen uhrigen Ein- 


druck auf mich. Ich verkaufte die Platten und irgendwonn find das Konzi an. FLEAS & LICE fingen on 


tr » 
% x A und machWer) mit ihrem rotzigem Punk ganz gute SUmmUNG. Ging ab!! "Stop ii the sloughier war aan 
© in: ee 
%° der Hit. CONTEMPT machten auch gleich weiter und die Indian nur. Ich machte mit den Holländem 


ar ink Br eine Megoparty. Super Konzert. Nach einer ausgedehnten Feier machten wir uns ouf zum Pennplatz, 
Ro Ic e ital Rz welcher in einer Art Jugendherrberge war. Nebenan war eine Kneipe und so mußten wir die stürmen. 
ine Ball Wir bekamen Alk und irgendwann tauchten ein paar komische Gestalten auf. Nachher kam es raus, | 
“ daß es Faschos waren. Gleich alle hinterher und is zu einer Kneipe verfolgt, wo mehere waren. Es 
hör Mel PR Sa war gerade dabei zu eskalieren , da kam die Polizei und hat die Faschos in Ihre Autos ‚gestock! undig 
“ Aare cd: Anpfen;Nchn Re et hat sie sicher Ku Hause ea ee, Sichtlich Zerae gingen wir gun! in die Betten. , : ar 
5 .9. Big dt Me Schloß & =. Meflirt Br ice: a 2 : | | 
an 'ner {rem ar ’ taradH 
Autsrror in der tr Nach einer kleinen Dune und e einer netten Sana Kamen wir da zu ons u wieder zurück, um 
R a N An dort unsere Sachen einzuräumen und zu Frühstücken. Große Gerabschiedung der Holländer und 
RE ra Abschied von Annette. Du bist lieb!! Auf nach Freiberg ins altbekannte Schloß. Im Kultladen an- 
a gekommen empfing uns dann Juri und wir hatten noch genug Zeit, uns mal die Stadt genauer an- 
8a zugucken, was ja sonst nicht immer der Fall war. Irgendwann bauten wir auf und ziemlich spät * 
Ni ” tauchten dann POPPERKLOPPER auf, die in etlichen Staus stehengeblieben waren. Mon begrüßte $% 
“2a sich erstmal, weil man ja noch einige Tage zusammen auf Tour ging. Nach dem Soundcheck gab es < 
dann gutes Essen und dann fingen auch schon POPPERKLOPPER an, die es aber etwas schwer .: 
RS hatten, weil beim Publikum der Funke nicht rüberkam. Da noch ein paar bekannte getroffen wie Tinco i 
Endet und Babsi von den VERSAUTEN STIEFKINDERN. Nachdem POPPERKLOPPER "Alptraum* von 
den göttlichen SLIME gecovert hatten und damit ihr Set erfolgreich beendeten, machten CONTEMPT 
x ® gleich richtig Dampf und es bildete sich eine Pogomeute vor der Bühne. Sie knallten wie gewohnt alle 4 
Bil Songs runter, die sie hatten und es wurde über 1 1/2 Stunden Party gemacht. Danach funrenwr ; % & 


"macht, ist echt ein netter Zeilgenosse. Wir laberten noch ununterbrochen über alles und jeden. POP-# 13 ABUL 
6 |PERKLOPPER trafen donn irgendwann ein und fingen auch nach einem gepfiegtem Bierchen (ein 4 ; 
‚Kölsch) an mit Soundcheck. Geil fand ich, daß der Eintritt umsonst war und somii kamen viele Leute A... 2 


. 2% YSTROHSÄCKEN. und der hatte "mm in der Tosche. Ich natürlich a POP- 52 
x PERKLOPPER legten los und es war Pogo ee! Ich trank erstmal ein poor Bier und holte mir 


.. 
Buree ww 
.e nee. 
»eede 6 
“een. 


ALIEN 5 :MANNERS auch noch kommen würde um seinen Geburtstag zu feiern. Er kam auch und Ston und 


ur Tee 
“eo. 


ee, je Er Buster waren von da an gute Kumpels und haben ordentlich Gas gegeben. Ein "Spliff" nach dem an-' 


.en00e 
..0... 
„ren 


EEE Tre Ahr ä deren drehte die Runde und somit wurden meine hau ph immer kleiner. Ich wollte mich ablegen und 


ER > S SE ltete .vo.s PR o N a : in 
RESRENRE REISTE a 
Nach einem kleinen Frühstück an einem Kiosk in ich Unausgeschlafen und eg verspannt zurück „A 
\und, a bekam erstmal erzählt, was ich noch alles Nerpake.r hatte. > ah. 2 . 

IT EETTTTT TUE ala! 


DIIELLERDI OT NLA 


I gendukan wollten wir los, doch Trogg wollte nicht erscheinen. Irgendwann rief er an und meinte; wir 
B: sollten ihn doch irgendwo in Ost-Berlin abholen. Haben wir natürlich locker verneint und er hat sich 
„eine Taxe genommen, weil ich echt keinen Bock hatte, mich durch den Berliner Verkehr zu begeben. 
2, Trogg trudelte dann auch irgendwann ein und los gings nach Neubrandenburg. In der Seestr. an- 
RR gekommen empfing uns schon gleich Buschi. me m Kerl.Erstmal lecker Pizza gegessen und Dann 


T 


Sau x 
mai? performance | r r ! . Are 
- har ar 64 


enwagen, denn 


‚7.9. Salgitter - KJT Hamberg Bann u ger 
| Nach stundenlanger Autofahrt und harte Kopfschmerzen nach meinem Suffexess kamen 
on, wo schon ein paar Punks draußen hockten. Unter ihnen auch NA UND Freddy und so konnten 
wir erstmal abschwafeln. Höhnie und Irmgard trafen dann auch irgendwann ein und verkündeten, da 
Tnebi wohl nicht kommt, da er auf Klein Jan aufpassen mußte. Schade, aber man kann ja nicht alles 

:heben. Diesmal sollten CONTEMPT und POPPERKLOPPER mit VERSAUTEN STIEFKINDERN, 
; spielen, meiner Lieblingspunk Band aussem Osten zur Zeit (hihihi). Soundcheck, Essen, das ge- Frese 
aunt und dieser Abend schien eine Party zu werden. 


4 wonnte Sie) OR Bier gekippt. Alles war gut gel 
r "LER . . um Ve Ara - & hi to . om ant 7 K « En 
a OR ae ee rc: wur a AR “1. AT man sid 
. ig POPPERKLOPPER fingen an und kamen schonmal gut an beim recht dürr Publikum. Wenig Leute Kanshı 
ER 4a. Dann habe ich noch Onkel Micha, Tonte Isleif, Christioene und Comelius begrüßen dürfen. Stim- 
Zimung war schon vornanden, doch irgendwie kam es mir etwas angwenlig vor. — I | : a, | “ 
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ev a . Pa ER ne — 
LEN haste A TER Mt NT manage Tuer 

“ NR: Fi "a F ER RE RE inle 2 RAT» : Dr er \ 

vw 7  ; em „e\ %, 


DH ger ie -E0B Eeecch ; zen 
“erbtember brschlorsen wir im 
Halb-"ahn, ein Interview mit 

CONTEMT zu führen, die ja für ein 
paar Tape hei unse verweilfn. !rn die- 
sem Abend waren echon einire Titer 
Dosenbäfr vernichtet worden, Feith 
und Fartin warer =chon am pernen, 
aber ein total besoffener Achj (f), 
Yrabbe (K), TCbbel (N) und jcke (PN, 
frarten Cänper !tan (5) und Passer 
Trorr {(T) ein paar Töcher in die 
(dieken) Päuche. Fittarrist Irry (7) 
war auch anwesend, zumindest phy- 
sisch. Nas Ganze fine mit viel fe- 
lächter ab und hat echt 


T:Es heißt "dicke Titten von Inerinnd”... 
nein, "dicke dumme Rastards", nein, 
was heißt das, Stan? “ 

S:Es jst Slanp. 

‚Ps heißt so viel wie Inndejer, die: 
versuchen Turkrock zu machen. “ 

S.Cder auch abpefahrene fene Ijittiney 
Fans...» 

T:Feiner Veinunp nach war’s nieht mır 
Gene Pittney, der mit der lunkroeb 
nnrefanpen hat. eier 

S:Mein, Tom Jones war Ans. 

T:Ach, Fuck off! 3 Ze 

A:"Wer ist Tom Jones 7 FBex DW 

e.Tom Tones ist der achiIechbeethe ITUF- 


q z . 
."....m 3 4 p , 
: f 2 
..." BT % ' 
* en E pi Y . “ 4 
« i 
. 'au k 
. 
« 
. 


CONTEMPT 


EB ERKEWSE 
..... 


pP: Tep, was ist Dein 


a | 
Sonbempt / ge; 
ann nd 
5. Tıh:leos TpPY; au: £-ack, 
sap'waS... 
T:Pein Gehirn 


ist nieht rönrie, nh...® 
; « £ ! 


Y:Ippy, welche Fnäste sind besser, "nf r u 
lisch oder eutsche Bd ww | 
ı 


’ a Q [eey kriept nichts mehr raus 
En 2 u A Mu ALT ma Eu 
ww ..| Jiebt die deutschen Knaste. # . 


ERBE Bi 
würde hier perne wieder in den Knast 
VL 


weren dem I;ssen und SO. Und weren 


-.. der täplichen Dusche... | 
STEEEBELER TEE - 


H:Ich mein, Tropg map Ja Yrankenhäu- 
ser. Vielleicht mag er auch Ynäste? 
h:Tch war mal in ‘nem deutschen Yranken- 
« haus, und es war fucking scheiße da. 
4 un mul was zubezahlen. Sie lassen 
@ dich nicht schlafen, die Pastards. 
2 Ich kam nicht an die scheiß-Flingel 
beutsche Krankenhäuser sind 
häßRliche Schwestern in weißer 


z a 


g ran. 
5 scheiße, 
IIniform, oder”? Rah! 


’ 


©.Die nächste Frage lautet, ob wir 


= :.;:; | 
4 Fußball mögen. Nöpen wir FuRball?$. 
R- Tch mag Fußball. re. 3 
a A . N ” 3 HN . . 
h A:Tch map kein Fußball! IR ar F, 
£ x = 5 5. u H 
u ::Tch steh auf "olverhampton und Geltic. 4 
e Bart, TaulT! | u F 
© .{ind natürlich ©t. Taull. ; x f, 
u EEE” WR 07 & 
F:Geht ihr auf Fulballspiele‘ 3 
a 
4 


II EIS = = I . m . 

8: Ficht mehr. Jieber geh ich in den PÜb 
> T = * . a 
:Ist auch zu teuer in "ngland, so um 


die 25 Nark. er 


":Tst hier penauso. 


M:Tn "neland haben wir weniger Geld... 
S;kr gibt alles für Bier aus. an 
m:XX...Außerdem gibt’s in allenı 
; Stadien nur Sitzplätze und nummer- 
ierte Karten, das macht keinen 


gr 


naß mehr. 


@eh:las macht den Stu, euer alter Känger” 

s45:Ch, Stu? Wir haben ihn umrebracht. 
Frschossen! 

#:tr Jz0ept gi in Kar \and 
einem Feld. NHL z 


EN 


Bu 


F:Nabt,; Ihr zu wre N roblome mit: 
Pu] ] en” SETRERSEREE ER 
:(seufzt;) Jar | 


3: Pullen sind wirkfich Ban 


stards! 
Weil Keith mir erzählt hat, daf dir 


Bullen panz locker sind, was Juny 
P’ienics und so betrifft. 


gi T: Keith ist auch aus  Feraueing ’1so 
in Pirmineham sind die Pullen Ac.he Iif- 
ee SRIIERRERE SER RR SEEN 


o 


0:Es hänpt jmmer vom Verhalten der 8 
S Funx ab. Wenn du pöbelst oder rAnda- 
2% ljerst, krjierste auch anf die Rübe 

zes, oder wirst einpesackt. ; 


RE EI N ENTE. 10 A nme REEL: 3; 
Krtiie lebt Ihr hr so, wo wohnt Ihr, “ie 
sieht's mit besetzten Häusern aus” 
T:Ich lebe in einer Villa in Pir- 
se minprham; kostet mich ca. 3000 Yark 
im Vonat; ich werde ein reicher 
en also Fids, mebt mir 


all 


en ee er 


Er zes 


wj 2 

x le en alle R iR‘ 

DI ANI - 

ER re 2 U 

Br ERS e t; a e ri a PER i . - : 
‘ip meint den alten, rostir 5 x 


! gu 

tr da draußen: um m = —— — — e 

= setzte Mauser werden auch \ırren!m 
TAB »dı 9 


tt es ein- 
wann peräumtb. In Enmland nn. 
facher eine Pude norma] 7 nie (p 


k 


"letzt brine) Krabbe in rerfektem "ng 
lisch eine wohl formulierte Frape, 


“m manick QUINN I, 


x die er.sieh 15 min überlept hat): 

Er Das NFotto des "ares:fönnt Ihr in 

ri ejnem Matz beschreiben, wie Ihr Tuch3 

: fühlt? ! "elbstbeschreibune? E 
2 (Gröhlendes Gelächter) : : 
> : r i en 


a nm ——— 
a EEE Fl Mer ee Pr - - _ 


Ä :Ch Dear! Hipmg Wiesmann 
U ®+rl:(schütteln si a 5 Fa 
; : Schutteln sıch vor Lachen): Win Ar 


e Sind ein Haufen kleine r> "ichser RR 
2 h ] öde 3 n ‚acke By ZEN) 3 .0o.0 nd “ei 
He ng SEN BEREEER: PRERERERN BR: £ 
. I. 


< T:Also Kartiı ıst ein vackgesicht, 
RR Feith ein “chwanzlutsche Pr, 


2. GSP RUhrer.. Aa SERIES 


2 „ılch bin der GArTy Glitter 
Rand! u. RER LESISTHENSEERENEN 
N ee KK, FR ETER 3 % SESBENDEN BODEN 


T:Nein, Stan ist, der Führer! 


©; Nein, Ütı ist der Führer der Rand ER 

der ihr die Sones... ERSSRSHSEREREENE 
Alle:...und der liept tot in einem RT, 
Feld irgentwo in klang ERLEELEN, 


an RE: 


.. 

. 

”.. 
.. 


FIGHTING ON 


® nt weil wir ihn getötet haben. & 
EN sind Anarchisten ‚ vir brauchen 
Führe r. 


de 


fj ndet Ihr 
3:War? !ch, wars Dr: SHE IH mal auf !: 
Video, fucking blutire Teufelsshow, 
reile Kostüme. Aber ich bin der Pe 
borene 'nti-Chr ist, ich für chte kei- 


ae 


STILL 


he se er Sn 
Teuf e. | ‘3 LETTER 


"as möpt Ihr sonst für Pands a 

TerBe HOPE FIRE LET 

®:Och, ich hab auch 5 link SE LP‘ 
Das 3 st: kock n:Rokl, 


: P:Soso, Du magst link RER \ 
Ö:Ach ja, So die “iebziper Sachen .\ 
T:Bäh, die Säcke, fucking, ich 
Bund, Sin: Le Ge en 
Was 2 er Tu Dir an, Troge” «EB 
':Gene littney, Frank Sinatra, alten 
klassischen \!toff ‚eben, = 


':Wombels? # BEE Re 
T:Wwombels! Klar! Abba, Ree Gees... 
©: Fatridge Family? KIXAKKK RARAYı 
T:Fatridpe Family, klasse Band. 
©:The Osmans“ 

T;:Ch nein, nicht die Csmans. Nein 
s nein, die Osmans mag ich nic cht, die 


5 RE x BB PR 


T:Ach, die sehen doch ganz put au 
hübsche Frauen und so. 4 u 

= Y:Würdest DU DIR "ne Freundin a'la is 
/ Felly wünschen? EEE. N 
iı T:Also das nun doch nicht unbedinet. EN 
S:Er mag Ijam Gallagher (?) aus ENp- ke 

land, er hat es letz 
eben. pie ne ; 

u F:Kenn Ich n . i 
er sag'die Wahrhelt, Troge 
T-Yaul, Fuck off, Schnauze 

F:Seid Ihr alle Vegetarier Der 

5:Ich bin vepan, 2 oder 3 Vepetarier, 
ein Fleischfresser. iEiEREBER ESS 

T:Tch bin halbhalb. IT Eneland bin 

ich Vegetarier und auf Tour, na ja 


ne v 2 5, BIS 


DL a 


Far w 


u TER 
: ess ich alles. 


F:ftan, w 
daß Du Lederschue trägst? 

S:Ich bin da nicht so hyperkritisch. 
Kaufen würd ich mir keine, äber wenn 
ich ein Faar geschenkt kriege, trag‘ M 

Mich sie auf. rk 

IT TE 5 Be TR EEE 

T:Ich dachte immer, Stan wäre perfekt 
und wundervoll und jetzt das! Ich bin 
total enttäuscht jetzt! Er steht 
nicht zu seinen }rinzipien. 
be, ich verlasse die Pand! 


.. 


F:Iggy, warum bis Vegetarier” 
I:£h...warum? ge ERST 
F:Ja,warum? Ws EeW. 
Al:Ifff...ITink Floyd? Weka 
1S:Weil Fink Floyd auch 
T:In England h: 


-h Vegetarier sind 
aben wir ja auch einen 


guten Grund:Rse. Wnelard strebt die 


IM. er ac an - aıyı ‘ 
eltherrschaft an, darum exportieren 
wır unser Fleisch übera]l] hin! x 


WAR ON THE POOR 


or 
= ser 
SEEN, Kasse 


ER ER 
E DU . 5 . 4 7 . . ® - 
:AlJe war die Tour, wo tFattet 
Resten/Tchlechtesten Gip? 


F: Hu a ER ENTEZ 
ee HT: Ja, ZU vjiete ]Jeute, 
B7.7u viele Teßte haben retanzt...ÄA 
c.,,.außerdem mochten sje unser Yusik. 
T:Da war Freiberp besser, da hnben wir 8 
echt schlecht prespielt und die Teute 
fandens scheiße...das war okay. 
S:Nein nein, Freiberp war schlecht und 
Filderstadt war chaotisch.fJ 
SF:Ceit ihr bekannt in Enmland? 
|T:Ja, jeder kennt uns! Und jeder weiß 
DR daß er uns Keinen Fir reben sollte. 
8 H: Wenn Ihr so bekannt seit, warum Jes' 
ich dann Fnren Yamen nie in der Top 
Ten? 2 len # r 
m.Wir sind eine T'nderrround Panrd.® 


Fu a en 


- a T 
Ile " 9% rs yo PT IE EU 
2 s en ie ERS ER: PaReA 


HM: Jeder kennt Euch, Jeder liebt Fuch. ... 
Tıda! 
H:...also kauft jeder Ture Scheiben 
T.Mein, keiner kauft unsere Platten. 
S:Sie haben Yitleid mit uns, das ist 
alles. Erg EEE RTERN UR ee 
Be, .jlat, einer mal ne Kippe? 
Ss: fabt Thr noch Fraren? 


Achi versucht da jrpentwas 

Englisch zU formulieren, was nicht 

hinhaut, bis er endlich am Küchen | & 

tisch einschlummelz er TEN, Er . 

ir anderen quatschten ® trinken noch Ba 
"S x ewig weiter, bis KK es auch uns auf 

die Yatrarze wirft(von fchi mal nbre- 
sehen) und ein achönrr fbend zu Tinde 


Ei reht. 


Iree i 
a © An in Richtung HC- 

ee ) aus'm 

Ay - nie, Das Seht n 

r ” Ber - ri 
: Er Buch aber auf ‚nicht 
Ä se aus. 1 ihr wirklich Bö- ö Sinalong Foo Furik 
gi: rin S map Die Neue von den Belrliern. 
Bi Rir Rillion Frod. 47 Songs, #4 Live Trax 1m 
| . allpemeinen ne sehr pute 


„1 
& oT/Funk Rock CD. Erreicht, 


CT 


aber nicht die Klasse der 
früheren Üachen. nört; sicH. 


Po oppe rkl opper » @\ = 
B5 er teilweise doch stark nach 
E| 


8 z= Ne . | .. - 
Eute D Een. nn auf 2 totale kusfalle) 
der ger rolit- Nurchaus törensvert. Book- 
| Pands. vextlich korreckt, let: ist 0.F. (edle Meyte) 
fl da auf reinen unpold- Coverfoto nicht unbedinrt 
tisch. Yann man sich 

# Cririnell. 
gut anhoren. 


» GT 
Felashnikov "1UeS =” € 1.Fr.Subs an. 1St aber (bis 
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(Yasty Viny] ) 


l BEZ ‚(N as i 
f ri (Br, z /$ i 
E - ” h ‘ 


&toro : htt ak eD nal 
/ ae Pet Ami-Funk Sampler mit 1? Rards/ 
er | aape? sind CasualXties, The 
Bine n 77, The Bris tles, Knasllenken 
ee; i- ein Sone der Scheinge ist, Das; 
fällt mir ee ee ee pub. 0e- 
| = ‚Ollte ma ıaaben. R VeoKLer 


n-. (Nasty Viryl) Be 


on TERR ne 

—. er 1 I r.% 3 mo: EN a er er) . 
kubauz-bie Irste gi... ei VeegeR | 
chon bischen Alter die GR ,aber te | 
2) Er unds die : », Stilrichtungen 

29 Conps von Bunds die alle Ktijilrie p 


im lunk bieten(?. Nai 87, L\uckin Fass; 1.0.0“ 
Germ Attack, BrezhneVv, Bash! ,Ealte 
Zeiben, +04) Pacteriäs,..-)- EEE UTF n 

" jst auch bei+das Ding bestimmt billig zu or 
(bie Klumen des Nösen sind Scheisse) gubes - | 
> re Ba m CHR 001) 


. 


‚gontempit, 
{ | 4a Ihn a4. I 


KüambixX, 


A u n —— 
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Vs ! 
ee: „@ront!} 
= ä I@ poor Ba 
N Knatfer ‚et, : 7% =: 

> & Seitir nt lurnk urE 
>) col Fr Vi ny] west Cover; ] n Ss= . 
ne ’ 2 > a3 
= uch mit bej br sind a SFT 
2 de unk Rock rn ©: Soluter = —E 
t' j: P) no m. o& 5 15% s acher, l fl Far a: ; 
Je wor, "28.9525 +(j] Iıcht! eg =: 
Was Or - 53 °.(Har ı 
r x tip us So] N ETE >u Zn \ mony Rec : ) ; a. 
fi N . > . a> ‘ 
t = rauf an, Sap m = Et 
un, Von Po} t te } en, x >S ’ 
d höne ! Neben ın @ 1 ) Fer 
' Ei; ker „ 'Odie = "ei d- | 
& ber en l _®* ’ te = hnod- 2 
Fun Ö < "Sam = eig BEE 
unk vol] ( 2 Mic} - ee 
ee ‚ Porch 
5 " 1 e& 4 —— 


Ckunk Industries > 
4 melodischer Galifor- 
; mia-lunk aus’m /.l1lpau, 
: der den Akmis nix nach- 
steht. Cute laune Mucke 
für schlechtwetter Tage 
2 (Hurmoney Rec...) 


1) 
. FF x r 


Sa 


By: ’.. 


> 
8 a 
wort, 


C 


Mieses “chweiln a 
bie Er. 5 auf Mikes Ra- 
buauz kec. krachiper b- 
hunk, den man sich durch-: 
aus antun kann. !Inspesamt 
& Sonps wovon mir nur der 
Diebels Kong auf die ner- 
ven peht (werbesonps sind 
fuck). Cover hub ich noch 
nicht bekommen‘ ‘ 


BERN tr Seh 
Beer 
— 


Die vun muss ey 
’/ relerentlich in Plut = 
rebadet, verden 11 SS 
“",Enl wieder re peile Deoyond 


4 Junk schreibe. (!r1])e “ee 
DE Terre 


Be N: 27 
Saar 


KVucke, rube folıt 
„Mann/Fron Resanm. 
u Ba Ylinren Te ijlweise z1em- 
= Jich nach Forrurt nber 
Gejl. Den "Goldenen 
Reiter" hatte ieh niehl, 
rebraucht , Yrommt ım 


Die Demokratie muß gelegentlich 
gebadet werden LP 


eit-Auto a 
ommen 


‚rer abb 


nos 


Er 


es eure ya Aappcover mib; Texten, 
nSstabjj Sl schönes Teil. 
11 Tre ji] wel schön 
Ana n SD — tl ıhe (Pad Tees Pec.) 
»ehr ä = macht. r in > acHp - 3 = 
Peile pp. „. Mrnto ir BIEHEBSS) on 
den schon = dis ae OR Fl = N | 
An 1 -un ı b 7 st, Je — ges | 
2 Fe er ee litiseh. 100% url 
| An DR der ;. 2 Pai- > srjlt 
em ] en Chr Se: } 
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| Fleine Fott-Tour 18.-21.07. 
.BFTERTSSTTT uw 

Tja, da sich im Norden 
wieder mal ein extrem 
akt ionsarmes \!ochenende 
ankündiete, beschlossen 
wir den kurrpott mit 


« sie gewarnt ? 
> Legal, den Abend beenden #8 


„wir bei Freddy mit einer 
wo o S 


«schmutzigen kLarty+lus- 
unserer /nwesenheit zu tigen Spielen wie NMe- 
erfreuen. Nal eben in ‚ lonenhelm, Sibirische 
Hamm angerufen, noch . * Be dich l 


die LCEATL-Casi eingepackt, frei+wer fickt mich in $ 
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